
Agfa Dentus® Ortholux
Höchstmöglicher Diagnoseerfolg durch gestochen scharfe Bilder

1. Schritt:
Führen Sie Ihre wöchentliche Konstanzprüfung wie
gewohnt durch. Fertigen Sie zusätzlich eine Prüfkörper-
aufnahme mit dem Agfa Dentus Ortholux an 
(gleiche Belichtungswerte).

a) Entweder . . .
weniger als eine Stufe Unterschied1.

1) in beiden Fällen ist laut Richtlinie Sachverständigenprüfung nach Röntgenverordnung
ab 1994 keine Teilabnahmeprüfung bei Filmwechsel notwendig, da der Wechsel keine
Erhöhung der Bildempfängerdosis nach sich zieht.

So einfach wechseln Sie auf den Agfa Dentus Ortholux.

Ohne erneute Abnahmeprüfung.

2. Schritt:
Vergleichen Sie die mittlere Stufe im Agfa Dentus
Ortholux und bei Ihrem Bezugsfilm 
(bei der Abnahme prüfung angefertigter Film). 
Als Ergebnis erhalten Sie:

Tragen Sie die verwendeten Belichtungswerte und das Datum auf der Rückseite ein. Mit diesem neuen
Formblatt ist der Filmwechsel dokumentiert. Die Prüfkörperaufnahme ist jetzt Ihre neue Bezugsaufnahme.

b) . . . oder
die mittlere Stufe des Agfa Dentus Ortholux ist mehr 
als eine Stufe dunkler1.

Damit hat der Agfa Dentus Ortholux einen geringeren Dosisbedarf als Ihr bisheriger Film. Reduzieren Sie die
Belichtungswerte um eine Stufe (kV bzw. Zeiteinstellung am Röntgengerät) und fertigen Sie erneut eine 
Prüfkörperaufnahme an – bis a) zutrifft.

Prüfkörperaufnahme Bezugsfilm

3 cm vom Rand � �

Prüfkörperaufnahme Bezugsfilm

3 cm vom Rand � �
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